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Liebe Gönnerinnen und Gönner
Geschätzte Freunde unserer Musig

Es geht alles rasend schnell und schon
bald ist wieder Weihnachten. Bevor
das aber soweit ist, wollen wir noch-
mals den Frühling und Sommer Revue
passieren lassen.
Als wir uns anfangs Jahr entschieden
haben, das Frühlingskonzert vom
Sonntagmorgen auf den Freitagabend
zu verlegen, hatten wir keine Ahnung
wie das beim Publikum ankommen
wird. Mit dem Start ins Wochenen-
de hofften wir zwar auf eine grosse
Zuhörerschar, was wir aber erleben
durften hat all unsere Erwartungen
übertroffen – es hat eingeschlagen wie
eine Bombe! Was der Auslöser für den
enormen Besucheraufmarsch war, die
Verschiebung auf den Abend oder die
tolle Stückwahl, kann ich nicht sagen.
Der Erfolg hat uns aber darin bestärkt,
das kommende Frühlingskonzert wie-
der am Abend durchzuführen. Reser-
vieren Sie sich schon heute den Freitag
8. Mai 2020 – dann nehmen wir Sie
gerne wieder mit auf eine musikalische
Entdeckungsreise.
Unser Highlight diesen Sommer war si-
cher die Teilnahme am Festumzug des
eidg. Turnfestes in Aarau. Mit diesem
Auftritt durften wir nun alle «traditio-
nellen und folkloristischen Grossanläs-
se» in Aarau besuchen – eine grosse
Ehre für unseren Verein! Pünktlich zum
Umzugsstart verzogen sich die letzten
Regentropfen und wir genossen die
unglaublich gute Stimmung auf der
Umzugsroute, wie sie nur bei einem
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«Eidgenössischen» zu spüren ist. Vielen
Dank all unseren treuen Fans, welche
uns vom Strassenrand aus zugejubelt
haben!
Nach dem Gönnerkonzert ist immer
vor dem Jahreskonzert – und damit
stecken wir auch schon mitten in den
Vorbereitungen für unsere Konzerte im
Januar. Nachdem im letzten Jahr ein
Hauptteil des Programms dem Kompo-
nisten Leroy Anderson gewidmet war,
steht dieses Jahr nicht nur eine Person
im Fokus, sondern eine ganze Epoche.
Und zwar nicht ein Jahrzehnt mit ir-
gendwelcher Musik, nein – solche, die
auch mich durch «die Hochs und Tiefs»
meiner Jugend begleitet hat.
Unter dem Motto «Back to the 80’s»
präsentieren wir Ihnen ein musikali-
sches Feuerwerk. Von den grossen
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Fetenhits der ersten Kellerparty am
Mittwoch-Nachmittag, welche mit 99
Luftballons dekoriert war, über den
Soundtrack der weltweit erfolgreichs-
ten Fernsehserie der 80er-Jahre bis hin
zu den grossen Hits des kleinen Prin-
zen. Sie können sicher sein, es ist für je-
den Zuhörer etwas dabei. Damit Sie es
nach dem Konzert Patrick Swayze und
Jennifer Grey gleichtun können, spielt
an den Samstagen das Duo «HitMixx»
zum Tanz auf.
Die Tickets für die Jahreskonzerte kön-
nen wie gewohnt bereits ab Anfang
Dezember über unsere brandneue
Homepage reserviert werden. Wer
seine Billette lieber per Telefon bestel-
len will, kann dies ab Anfang Januar
tun. Ich hoffe Sie machen von unse-

ren Angeboten regen Gebrauch und
nehmen auch gleich Ihre Freunde und
Bekannten mit nach Unterentfelden!
Zögern Sie also nicht und reservieren
sei sich noch heute Ihre Tickets für ei-
nen gemütlichen Abend unter Freun-
den. Wenn Sie noch kein passendes
Weihnachtsgeschenk für Ihre Liebsten
haben, wüsste ich etwas – einen Gut-
schein für eines unserer Konzerte – den
gibt’s auch auf www.mgue.ch!
Bis dahin wünsche ich Ihnen allen
eine festliche Adventszeit, viel Spass
bei der Lektüre unseres «Trompeters»
und nicht zuletzt freue ich mich, Sie
bei unseren Jahreskonzerten im Januar
begrüssen zu dürfen.

Ihr Stefan Suter, Präsident

Herzlichen Dank
Ein Vereinsleben ohne die breite Unterstützung aus der Bevölkerung,

von Unternehmen und Behörden ist schlichtweg nicht denk- und re-

alisierbar. Dank dieser Hilfe ist es möglich, unserem geliebten Hobby

zu frönen und stetig junge Nachwuchskräfte in unsere Reihen einzu-

betten.

Wir bedanken uns deshalb herzlich für das Wohlwollen sowie die

stetige finanzielle wie auch moralische Unterstützung!
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Vorschau Jahreskonzerte

Geschätzte Ehrenmitglieder,
liebe Gönnerinnen und Gönner,
liebe Fans der MGUE,
liebes Publikum

Die Planungs-, Evaluations- und Pro-
bephase für ein Jahreskonzert-Pro-
gramm ist bei der MGUE eine Arbeit,
die sich mittlerweile über mehr als ein
halbes Jahr erstreckt. Noch mitten in
den Sommer-Aktivitäten und vor der
Sommerpause macht sich die Musik-
kommission Gedanken über eine Pro-
grammidee, deren praktische Realisier-
barkeit und die konkrete Stückwahl.
Wir sind mit dieser Arbeit immer früher
dran und dieses Jahr schafften wir es
tatsächlich, bis zum 31. Oktober das
ganze Programm im Kasten zu haben.
In den verbleibenden zwei Monaten
bis zur Premiere am 11. Januar 2020
stehen noch das Festlegen der ge-
nauen Programmreihenfolge, der De-
tail-Regieplan und die Intensivierung
der Probenarbeit an. Vielleicht verwer-
fen wir noch eine Nummer, die uns
unpassend oder ungeeignet erscheint
und vielleicht kommt kurzfristig noch
eine Einlagenummer dazu.

Unser Programm für Januar 2020
umfasst – inklusive die obligaten Zu-
gaben – genau achtzehn Nummern.
Das ist weniger als in anderen Jahren.
Anderseits hat es dabei etliche um-
fangreiche, mehrteilige Nummern und
die Stücke, die wir ausgewählt haben,
fördern manchmal bei der Probearbeit

grössere Schwierigkeiten zu Tage, als
wir uns das vorgestellt hatten.

Der Titel unseres Programmes lautet

Back to the 80s

Die Idee für dieses Programm stammt
von unserem Musikkommissions-Mit-
glied Christoph Baumann. Christoph
kennt in der Unterhaltungsmusik der
80-er Jahre und ganz allgemein ein-
fach Alles und kann jeden Titel in sei-
nem Kopf sofort abrufen.
Die 80-er Jahre des 20. Jahrhunderts
stehen für deutsche Kult-Hits wie
«Skandal im Sperrbezirk», «Ohne dich
schlaf ich heut’ Nacht nicht ein», «1000
und 1 Nacht» und die «99 Luftballons»
von Nena. Dazu gehören aber auch die
Film- und Fernseherfolge «Back to the
Future» (die Titelmelodie «Power of
Love»), «The Simpsons», «Dallas» und
der Disco-Groove von «Dirty Dancing»
und «Flashdance – What a Feeling».
Es war aber auch die Zeit der gro-
ssen Pop-Ikonen wie Michael Jackson
(«Billie Jean»), Prince («Purple Rain»)
und Whitney Houston («Saving All
My Love for You» und «I Will Always
Love You»), Paul McCartney und Stevie
Wonder («Ebony and Ivory») sowie der
Gruppen «Earth, Wind & Fire» («Let’s
Groove») und «Supertramp» («It’s Rai-
ning Again»).
Ebenso wie die deutsche Pop- und
Filmmusik ist auch die italienische
vertreten – hier spielt unsere Flötis-
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tin Joyce Wilson solistisch den zarten
Morricone-Titel «Cinema paradiso» und
als Erstaufführung erklingt ein grosses
Medley «Gli anni ottanta» (vgl. meinen
separaten Artikel in diesem «Trompe-
ter») mit Erfolgen von Toto Cutugno
und Adriano Celentano.
Die alpenländische Volks- und Schlager-
musik ist vertreten mit dem unverwüst-
lichen «Best of Beny Rehmann»-Arran-

gement von Christoph Walter und dem
böhmischmährischen Ernst-Mosch-Titel
«Bleib bei mir».
Ich freue mich mit dem ganzen Verein,
Sie, liebes Publikum, im Januar begrüs-
sen und musikalisch verwöhnen zu
dürfen.

Ihre MGUE mit Daniel Willi, CEO

Suchen Sie noch ein Weihnachts-
geschenk für Ihre Liebsten?
Wie wäre es mit einem Eintritt für
eines unserer Jahreskonzerte?

Gutscheine à CHF 15.– können Sie
bei unserem Kassier bestellen
unter daniel.kaufmann@bluewin.ch.

Geschenk-Gutscheine für Jahreskonzertbesuch

K·SCHAFFNER AG
Sanitär Heizung Spenglerei
Jurastrasse 19
5035 Unterentfelden
T 062 723 72 22
F 062 723 05 53
www.kschaffnerag.ch
kontakt@kschaffnerag.ch
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Jugendmusik Aargau Lager 2019
Der Aargauische Musikverband bietet
ein grosses Angebot an verschiedenen
Workshops und Weiterbildungsmög-
lichkeiten an; unter anderem auch ein
Ausbildungslager für Jugendliche. Das
Lager findet alle zwei Jahre auf dem
Herzberg statt und dabei studieren Ju-
gendliche im Alter von 10 bis 20 Jahren
innerhalb von einer Woche ein grossar-
tiges Konzert ein. Dieses Jahr fand das
Lager mit insgesamt 67 Teilnehmern
vom 29.09 bis 04.10 statt und ich war
das erste Mal dabei :)
Der Tagesablauf gestaltete sich für die
ganze Woche relativ ähnlich. Bereits um
7 Uhr wurden wir von einem Register
mit einem kleinen Ständchen geweckt.
Danach gab es ein kleines Frühstück und
15 Minuten Morgensport. Danach folg-
ten morgens und nachmittags je zwei
Registerproben à 90 Minuten. Um 18
Uhr gab es schliesslich Abendessen und
darauf folgte eine weitere 2-stündige
Gesamtprobe. Schlussendlich konnten
wir den Abend mit gemütlichem «wer-
wölfeln», «töggele» oder einfach klas-
sischem «hangen» ausklingen lassen.
Am Dienstagnachmittag hatten wir die
Möglichkeit, verschiedene Workshops
zu besuchen. Neben Musik & Bewe-

gung, Bodyperkussion und Freestyle
Jammin, wurde auch ein kleiner Kurs
zum Thema Dirigieren angeboten. Ich
selbst habe Bodyperkussion gewählt,
was sehr viel Spass gemacht hat. Am
Abend hiessen wir dann gut 60 Besu-
cher zu einem exklusiven VIP-Abend
willkommen. Die Gäste durften eine
Probe des Lagers miterleben und später
mit uns einen kleinen Apéro geniessen.
Der Höhepunkt für viele Teilnehmer
(und auch für mich) folgte dann am
Donnerstagnachmittag, als wir mit
dem RS-Spiel 1 6/2 in Aarau perfor-
men durften. Nach einer Probe mit
dem Militär in der Kaserne, folgte ein
gemeinsames Platzkonzert im Kasino-
park. Das Publikum war trotz der mise-
rablen Akustik begeistert und spendete
tosenden Applaus. Im Anschluss mach-
ten wir uns müde, aber glücklich auf
den Heimweg.
Am Freitag endete die Lagerwoche lei-
der schon wieder. Nach zwei letzten
Gesamtproben am Morgen mussten
wir alles zusammenpacken und den
Herzberg wehmütig verlassen. Mit
zwei Postautos wurden wir zu unse-
rer Konzertlocation gebracht. Wäh-
rend die eine Gruppe alles aufstellte,
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konnten die anderen die KVA Buchs
besuchen. Obwohl dieser Ausflug am
Anfang auf wenig Begeisterung stiess,
war es schlussendlich tatsächlich sehr
informativ und interessant – auf jeden
Fall einen Besuch wert.
Nach dem letzten Abendessen war es
endlich an der Zeit, die geübten Stücke
vorzutragen. Das Konzert im vollbe-
setzen Gemeindesaal in Buchs war ein
grosser Erfolg und wir wurden gefeiert!
Obwohl das Lager offiziell zu Ende war,
mussten wir uns zum Glück noch nicht
endgültig auf Wiedersehen sagen,
denn eine Woche später sahen wir
uns bereits wieder, um an der Vetera-

nentagung des AMV ein letztes Mal als
Gruppe gemeinsam aufzutreten.
Obwohl es eine sehr anstrengende
Woche war, kann ich rückblickend
sagen, dass es sich sehr gelohnt hat!
Ich habe viele neue Freunde gefunden
und mich musikalisch weiterentwickelt.
Falls Sie gerne hören möchten, was wir
so einstudiert haben, so finden sie das
ganze Konzert unter dem folgenden
Link: https://www.dropbox.com/sh/
msdcu6gw0s9ok1c/AADNp4F5he-
fIXHLcpTS4xtCQa?dl=0

Zoë Suter

ztprint.ch

Der Printbereich der ZT Medien AGAG

Mit Herzblutt uuunnndd
Leidenschafftt
die Ziele errreeeiicchhhhhhhhhhheeeeeennnn.
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Weinfest in Ertingen
Um halb Uhr war Schluss – Unsere Reise ans Weinfest in Ertingen
vom 26. und 27. Oktober 2019

Der Ausflug startete am Samstagnach-
mittag in Unterentfelden. Dort wartete
unser Partybus auf die ersten Mitfahrer.
In Aarau sowie in Asp stiegen noch wei-
tere Leute zu, sodass wir uns danach
zu zehnt Richtung Deutsche Grenze
aufmachten.
Kurz vor sieben kamen wir in Ertingen
an. Wir wurden sehr herzlich begrüsst
und probierten sogleich auch das High-
light des Abends, das Quadrofon, aus.
Nach einem kurzen Apéro fuhren wir
zum Probelokal des MV Ertingen, wo
wir übernachten konnten. Damit wir zu
später Stunde nicht noch Mätteli aufbla-
sen und Schlafsäcke auspacken muss-
ten, erledigten wir dies gleich als Erstes.
Um viertel vor acht machten wir uns
zu Fuss wieder auf den Weg in die Kul-
tur- und Sporthalle. Vor dem Konzert
bestellten wir uns noch eine Runde zu

trinken sowie einige der legendären
Flammkuchen. Das Konzert des MV Er-
tingen begann fulminant mit der Hitpa-
radenfanfare und der Begrüssung des
1. Vorsitzenden, Urban Diesch. Danach
wurde das Mikrofon an den Moderator
Ulli übergeben. Dieser testete sogleich
die Stimmung in der Halle, wobei sich
herausstellte, dass wir 10 Schweizer in
Sachen Lautstärke durchaus mit dem
Rest der Halle mithalten konnten.
Das Konzert begann mit der Polka «Spä-
te Liebe», gefolgt von einem Queen
Medley. Als drittes Stück spielte der MV
Ertingen das Lied «Mis muchachas».
Als Startnummer 4 schickten sie «Tico-
Tico» ins Rennen sowie danach den
Sommerhit «Échame La Culpa». Das
zu Beginn erwähnte Highlight folgte
darauf. Nach der lautstarken Repara-
tur (mit dem Hammer) der kaputten
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Instrumente, kam anstelle der beiden
Trompeten, der Tuba und des Tenorhor-
nes, ein Quadrofon in die Halle gerollt
(siehe Foto).
Anscheinend war bei dieser Instru-
mentenreparatur gehörig etwas schief
gelaufen. Mit dem Quadrofon spielten
vier Musikanten gleichzeitig den Hit
der Spider Murphy Gang «Ich hab so
Herzklopfen». Während dem begeis-
ternden Vortrag drehte sich zudem das
Quadrofon mit allen Musikern um die
eigene Achse. Auf solche Ideen kann
nur der MV Ertingen kommen. Die Er-
tinger Hitparade wurde mit «Hulapalu»
von Andreas Gabalier dem aktuellen Hit
der Fäaschtbänkler «Ein Leben lang»
abgeschlossen. Selbstverständlich
wurde mit dem Marschkonfetti eine
schmissige Zugabe geboten – auch in
Ertingen sind Marschvorträge am Un-
terhaltungskonzert eher rar, aber sehr
begehrt.
Nach einem Schnelldurchlauf aller 8 Ti-
tel konnte das Publikum die beim Ein-
gang verteilten Stimmzettel ausfüllen
und für die drei Titel welche einem be-
sonders gefallen haben, entsprechen-
de Punkte verteilen und dabei noch
einen attraktiven Preis gewinnen. Die
Abstimmung wurde während einer
kurzen Pause ausgezählt und selbst-
verständlich wurde der ermittelte Sie-
gertitel «Hulapalu» zum Abschluss des
Konzertes noch einmal vom Orchester
vorgetragen.
Während dem ganzen Abend mode-
rierte Ulli wie gewohnt sehr informativ
und lustig, er konnte jederzeit einen
passenden Witz um Besten geben.
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Nach dem Konzert machten wir uns
langsam auf in Richtung Bar. Einige blie-
ben vor der Theke, andere übernahmen
sogleich die Küche (Silvio)... Um halb Uhr
wurde die Bar geschlossen und die hart-
näckigen Schweizer hinausgeworfen.
Nach einem länger als geplanten Schlaf
genossen wir (überraschend erholt)
unser Frühstück, welches uns die lie-
ben Ertinger im Probelokal servierten.
Direkt danach ging es wieder in die
Kulturhalle wo auch schon das Mittag-
essen auf uns wartete. Während dem
Frühschoppenkonzert der Musikkapel-
le Moosheim-Tissen genossen wir die
letzten Momente in Ertingen. Um kurz
nach zwei machten wir uns wieder auf
den Nachhauseweg, wobei der Partybus
vom Samstag zum Schlafwagen wurde.
Nach Zwischenhalten in Asp und Aarau
wurden die Letzten um halb fünf wie-
der in Unterentfelden abgeladen.
Vielen Dank an Silvio für die tolle Fahrt
und Dank auch an unseren freischaf-
fenden Mitarbeiter Hugi für die Orga-
nisation.

Jolanda Zihlmann, Céline Aeschlimann
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«Gli anni ottanta» – oder: Wie ein exklusiv
MGUE-Arrangement entsteht

Als ich vor über 30 Jahren mich auf
das Stelleninserat der MGUE als Diri-
gent bewarb, wurde beim «Profil», den
Vorstellungen, welche der Verein hat-
te, eine Fertigkeit und Freude am Ar-
rangieren verlangt. Das entsprach auch
meinen Vorlieben – während meiner
Dirigenten-Ausbildung am Konserva-
torium bei meinem hochverehrten Leh-
rer Albert Benz musste ich mich auch
mit Instrumentation für Blasorchester
auseinandersetzen.
Mittlerweile sind viele Jahre vergan-
gen und die Manuskripte meiner ex-
klusiven MGUE-Arrangements füllen
etliche Schubladen meines Archives.
Zu Beginn waren diese Arrangements
häufig Gesangsnummern, die ich an
den Konzerten selbst ausführte, bis
mir die Musikkommission vor 10 Jah-
ren nahelegte, auf das Singen doch
eher zu verzichten. Rein instrumentale
Nummern habe ich aber viele verfasst,
von grossen, mehrteiligen Medleys
mit Eurovisions-Hits bis zu dem kur-
zen Trailer «Belle of the Ball» für das
Jahreskonzert 2019 mit dem amerika-
nischen Komponisten Leroy Anderson
als Schwerpunkt. In den letzten Jahren
schrieb ich auch erfolgreiche Marching
Band-Arrangements für unsere Para-
de-Shows im Sommer – so für die Sai-
son 2019 den Schlager «Mama Loo»
(Les Humphries-Singers – DER Hit am
Umzug des Eidgenössischen Turnfestes
in Aarau) oder den italienischen Ever-

green «Volare» (interpretiert durch Do-
menico Modugno am San-Remo-Fes-
tival von 1958).
Das Fach «Instrumentieren für Brass
Band und Blasorchester» unterrichte
ich seit 30 Jahren an der Hochschule
Luzern, welche auch die Entstehung
und Publikation meines gleichnami-
gen, 2015 beim deutschen Blasmu-
sik-Verlag DVO in Buchloe/München
erschienenen Lehrbuches unterstützte
und mitfinanzierte.
Meine schöpferische Tätigkeit be-
schränkt sich fast ausschliesslich auf
Arrangements – als Komponist habe
ich nur wenige «Jugendsünden» ver-
fasst; so den Brass-Band-Marsch «100
Jahre MGH» (für die Musikgesellschaft
Holderbank AG, welche ich von 1986
bis 1991 dirigierte) und das Solostück
«Tuba Time» (für die MGUE – das Stück
existiert in zwei Versionen, für die Be-
setzungen Blasorchester und Brass
Band). Ausserhalb der MGUE schreibe
ich auch Arrangements für Schulor-
chester (für meine Musikschule) und
mittlerweile auch die meisten Chor-
sätze für meinen Männerchor Buchs.

Ausgangspunkt:
Eine zündende Idee!
Häufig kam der Anstoss für ein Ar-
rangement von aussen. Jürg Ziegler
machte mich 2017 auf die Schweizer
Sängerin Anna Rossinelli aufmerksam
und unser Tonmeister Mauro Grossud
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schlug eine Zusammenstellung von
Elvis Presley-Hits vor. Beides hat die
MGUE in eigenen Arrangements von
mir realisiert.
Für die Jahreskonzerte 2020 hat sich
die Musikkommission für den Schwer-
punkt «80-er Jahre» entschieden (ver-
gleichen Sie dazu meine Konzertvor-
schau in diesem Trompeter). Und die
Idee für mein neuestes Arrangement
«Gli anni ottanta» stammt vom Mu-
sikkommissions-Mitglied Christoph
Baumann, der nie um gute Programm-
vorschläge verlegen ist. Dass diese Idee
meiner italophilen Neigung entgegen-
kommt – ich studierte an der Univer-
sität Zürich in den Nebenfächern Ro-
manistik und verbringe seit 50 Jahren
fast jeden Sommer meine Ferienzeit in
Italien –, wusste Christoph natürlich.
Hinzu kommt, dass die besagten 80-
er Jahre sowohl für die internationale
ebenso wie für die italienische Popmu-
sik ein äusserst fruchtbares Feld waren.
Christoph lieferte mir auch gleich eini-
ge Vorschläge von Titeln, die zu dieser
Zeit hochaktuell waren. Ich habe sie
ergänzt oder teilweise durch andere,
passende ersetzt.
So vereinigt dieses Medley «Gli anni
ottanta» (zu deutsch einfach «Die 80-
er Jahre») schliesslich vier unterschied-
liche Hits von Toto Cutugno, Al Bano e
Romina Power, Adriano Celentano und
«Ricchi e Poveri», alle aus den Jahren
1980 bis 1983.
Am Anfang meiner Arbeit war also die
Idee, die passende Auswahl der Titel,
gutes Schreibwerkzeug und viel Noten-
papier und meine eigene Begeisterung

für die Idee – am Schluss einfach viel
Arbeit. Ich habe den ganzen Monat
Oktober in meiner Freizeit und in den
Schul-Herbstferien an dem Stück ge-
arbeitet.

Handschrift oder Computer-
Notation?
Apropos Schreibwerkzeug und Noten-
papier: Obwohl es mittlerweile immer
mehr und bessere Computer-Notati-
onsprogramme und –werkzeuge gibt,
schreibe ich meine Partituren nach wie
vor von Hand. Und es ginge mit dem
Computer kaum schneller, weil ja da
die schöpferisch-technische Arbeit,
die man auf jeden Fall leisten muss,
im Zentrum steht. Und ich kann zum
Glück schnell schreiben. Eine andere
Sache ist das von Hand-Erstellen der
Einzelstimmen – und es sind immerhin
deren 21 –, was elektronisch schnel-
ler ginge. Anderseits ist das eine fast
bekenntnishafte Arbeit, die ich gerne
leiste. Ich lege dabei Wert auf eine ta-
dellose Darstellung und ich denke bei
jeder Stimme an die entsprechenden
SpielerInnen, welche schliesslich mit
diesen Einzelstimmen arbeiten werden.

Wie das Arrangement entsteht
Für die praktische Arbeit gelten schliess-
lich für mich folgende Prinzipien ...:
• Ich brauche eine persönliche Leiden-

schaft für die fraglichen Titel. Das ist
bei «Gli anni ottanta» absolut der Fall.

• Ich versuche, im Gegensatz zu ge-
wissen käuflich erwerbbaren Noten,
möglichst nahe am Original zu blei-
ben. Das Original ist meist die beste
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Version eines Titels und garantiert als
Nebeneffekt den Wiedererkennungs-
wert bei Publikum.

• Ich wähle immer gute, für die Blasmu-
sik geeignete Tonarten.

• Ich schreibe meiner Band das Arran-
gement auf den Leib, denn ich weiss
ja, wo bei der MGUE musikalisch die
Stärken und Schwächen liegen.

• Urheberrechtsgebühren gibt es bei
Arrangements für den Eigengebrauch
keine – wenn ich das Stück hingegen
publizieren und kommerziell verwer-
ten möchte, müsste der betreffende
Verlag sich um die Rechte des Titels
kümmern und dem Komponisten Tan-
tiemen bezahlen.

... und folgende Vorgehensweisen:
• Ichbenötige vorerst eineguteCD-Auf-

nahme des Stückes. Heute kann man
als Ersatz auch eine Youtube-Aufnah-
me verwenden – im Youtube findet
man einfach Alles!

• Ich mache mir eine Skizze mit dem
Harmonieschema und dem Ablauf des
Stückes, schreibe mir die Hauptmelo-
die und wichtige Gegenstimmen, die
ich aus der Aufnahme raushöre, auf.

• Ich setze mich manchmal ans Klavier
und probiere wenige Harmonieabläu-
fe, die ich mir nicht direkt vorstellen
kann, aus.

• Bei einem mehrteiligen Medley müs-
sen die einzelnen Titel tonartlich ver-
wandt sein – andernfalls komponiere
ich kurze Übergänge und Modulati-
onen.

• Anhand des Skizze schreibe ich die
Partitur aus.

Das Medley, welches am Samstag, 11.
Januar 2020 erstmals öffentlich aufge-
führt wird, enthält schliesslich folgende
vier Titel, in dieser Reihenfolge:

• L’italiano, Toto Cutugno – Cutugno/
Minellono/Ed. Number Two (1983)

• Felicità, Al Bano e Romina Power –
Farina/De Stefani (1982)

• Il tempo se ne va, Adriano Celenta-
no – Cutugno/Minellono/Mori (1980)

• Sarà perchè ti amo, Ricchi e Poveri –
Farina/Ghinazzi (1981)

Ich freue mich darauf und hoffe, dass
unser treues Publikum nicht enttäuscht
wird!

Daniel Willi, CEO MGUE
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Ideengeber und Raumbildner.
Brem+Zehnder AG konzipiert und realisiert Projekte für internationale, nationale und
regionale Unternehmen sowie Privatpersonen. Wir sind eines der führenden Büros für
Umbauten, Sanierungen, Umnutzungen, Laden- und Verwaltungsbauten. Wir wissen, wie
man eine Marke in ein Raumbild umsetzt, damit sie visuell, haptisch und akustisch fassbar
wird. Wir wissen, wie manWohnwelten schafft, die mehr als die Summe der sorgfältig
ausgesuchten Details sind. Von uns dürfen Sie mehr erwarten.

Brem+Zehnder AG | Kesslerstrasse 1 | CH-5037 Muhen | Telefon +41 62 737 10 60 | Fax +41 62 737

Beraten, Entwerfen, Planen,
Organisieren, Realisieren.»

Brem+Zehnder AG | Kesslerstrasse 1 | CH-5037 Muhen | Telefon +41 62 737 10 60

Fax +41 62 737 10 69 | www.brem-zehnder.ch
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10 69 | www.brem-zehnder.ch

Das Räumliche neu denken.

Wir sind mutig im Denken, intuitiv im Verstehen und arbeiten interdisziplinär, team- und
kundenorientiert und finden dadurch immer wieder neue, aussergewöhnliche Ideen.
Wir sind jedoch penibel genau beim Entwerfen, Planen und Ausführen und garantieren
eine perfekte Termin- und Kostenkontrolle. Innenarchitektur und Architektur fliessen
gleichwertig ineinander. Wir unterstützen Sie, dahin zu kommen, wo Sie sich in der Zukunft
sehen. Denn wir wollen, dass unsere Kunden sich mit den von uns individuell gestalteten
Räumen und Bauten identifizieren können.
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HERZIG AG RAUMDESIGN
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www.herzigraumdesign.ch

IDEEN, WÜNSCHE,
VORSTELLUNGEN?
Bei uns nehmen Ihre
Träume konkrete Formen
an: Innenausbau, Möbel-
und Küchenbau sowie
Schreinerarbeiten aller
Art.

Herzig AG Raumdesign
5035 Unterentfelden
Telefon 062 737 08 08

mobiliar.ch

Generalagentur Aarau
Daniel Probst
Kasinostrasse 29
5001 Aarau
T 062 837 75 75
aarau@mobiliar.ch

Agentur Oberentfelden
Hans-Peter Meyer
Suhrerstrasse 13
5036 Oberentfelden
T 062 737 90 70

Bei uns geben Sie
den Ton an.
Wir sind für Sie da.
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www.mgue.ch – Unsere Homepage
im neuen Gewand

Seit vielen Jahren hat unser ehemali-
ger Schlagzeuger, Urs «Ueli» Matter,
welcher auch beruflich im grafischen
Gewerbe tätig ist, die Webseiten der
MGUE technisch und grafisch betreut
und gestaltet, auch nachdem er schon
seit langer Zeit im Raum Zürichsee
wohnt und nicht mehr als Musikant
aktiv ist. Die Administration des Web-
seiten-Inhaltes wird seit vielen Jahren
durch mich bearbeitet.
2011 wurde unsere Homepage zum
letzten Mal einem Redesign unter-
zogen. Dabei wurde nicht nur das
Erscheinungsbild erneuert, sondern
auch das sog. CMS-System (Content
Management System) auf das vielfach
eingesetzte und weltweit bewähr-

te Open-Source-Programm Joomla
gewechselt. Da sich gewisse Pro-
grammstrukturen nicht mehr auf der
Höhe der Zeit zeigen, haben wir uns
vor knapp einem Jahr entschlossen, die
Homepage komplett neu aufzusetzen.
Ueli Matter hat uns vorgeschlagen, ei-
nen Programmwechsel vorzunehmen
und künftig das Open-Source CMS
Wordpress einzusetzen. Mit diesem
Programm werden weltweit ca. ein
Drittel aller Webseiten betrieben. Die
Grundsoftware kann kostenlos bezo-
gen werden und für die Webseiten-Ge-
staltung und Webseiten-Administrati-
on stehen den Anwendern unendlich
viele bewährte, teilweise kostenlose
Vorlagen (Themes) und Hilfsprogram-



20 Der Trompeter 2 /2019

Maler Furter
dipl. Malermeister 5036 Oberentfelden
www.malerfurter.ch info@malerfurter.ch
Tel. 062 723 21 74 Fax 062 723 91 67

Wir sind dort wo die Musik spielt.

WIGET TREUHAND AG
Muhenstrasse 1 5036 Oberentfelden
www.wiget-treuhand.ch Tel. 062 737 70 70
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me (Plugins) zur Verfügung. Der Web-
master benötigt keine Programmier-
kenntnisse und kann bei Fragen auf
eine grosse Community zurückgreifen,
welche im Internet auf unzähligen Ka-
nälen und Foren Hilfestellung bietet.
Da ich bereits Erfahrungen in der Betreu-
ung von ein paar Webseiten sammeln
durfte, habe ich mir nach Rücksprache
mit dem Vorstand das Ziel gesetzt, die
neue Homepage selber aufzubauen und
zu gestalten.
Das Projekt zeigte sich rasch als zeit-
aufwändig und in einer ersten Phase
als nicht als zielführend. Ich habe bei
der Auswahl der Grundvorlage schlicht
ein für unsere Bedürfnisse unpassendes
Theme ausgesucht. Mit Stefan Suter und
Daniel Kaufmann hatte ich ein ebenso
kritisches wie auch unterstützendes
Testpublikum. Vor allem die grafische
Ausgestaltung hat uns überhaupt nicht
Freude bereitet. Nach ein paar Wochen
und vielen Abenden mit zwar spannen-
dem Pröbeln am Computer aber ohne
grosses Erfolgserlebnis habe ich schliess-
lich die Reissleine gezogen und mich auf
die Suche nach einer neuen Grundvor-
lage gemacht.
Dabei habe ich nach zwei Grundsätzen
gehandelt:
a) was nichts kostet ist nichts wert
b) was Tausende Nutzer weltweit erfolg-
reich einsetzen ist auch für uns brauchbar
Die Erfahrungen der letzten Monate
waren dann doch nicht ganz verloren
und haben bei der Auswahl des neuen
Themes sehr geholfen. Für rund CHF
80.00 haben wir Mitte Oktober mit En-
fold ein sehr bewährtes und mit vielen

hilfreichen Vorlagen und Optionen aus-
gerüstetes und dazu noch in Deutsch
programmiertes Word-Press-Theme ge-
kauft. So startete ich mit viel Elan aber-
mals zum Aufbau der Grundstruktur der
neuen Seite.
Plötzlich lief es wie am Schnürchen und
ich konnte es jeweils kaum erwarten,
weiter an der Seite zu bauen. Das neu
erarbeitete Layout präsentierte ich mei-
ner «Jury» Stefan und Daniel, welche
den Vorschlage mit Freude entgegen
nahmen.

Anfang November haben wir das
Grundgerüst sowie das Grunddesign
abgesegnet und seither konnte ich die
vielen Seiten mit allerlei Inhalt abfüllen
und über das Webseiten-Menü mitei-
nander verknüpfen.
Mit unserer neuen Homepage wollen
wir unseren Gönnerinnen und Gönnern
sowie vielen weiteren Musikbegeister-
ten aktuell in Wort, Bild und Ton Ein-
blick in unser Vereinsleben vermitteln.
Die Homepage und weitere Social
Media-Kanäle sollen dazu animieren,
unsere Konzerte und Auftritte zu be-
suchen, uns als Gönnerin und Gönner
zu unterstützen oder sogar aktiv in un-
serem tollen Verein mitzuwirken.
Gleichzeitig mit dem Versand der vor-
liegenden Trompeter-Ausgabe wird
www.mgue.ch auf die neue Home-
page umgestellt.

Ich wünsche Ihnen allen viel Spass beim
Erkunden unserer neuen Webseite!

Beat Baumann
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Viel Freude
mit der
Musik und
im Office!

hkvaarau.ch

Wir öffnen Türen!

nab.ch/sponsoring

Die NEUE AARGAUER BANK unterstützt seit vielen Jahren ausgewählte kulturelle Veranstaltungen im Aargau.
Auch in diesem Jahr sorgen wir für Ausgleich zum anstrengenden Arbeitsalltag und bereichern das Freizeitangebot im Kanton.

Das

klingt
gut
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… immer gerne gesehen – die MGUE
als Paradeformation …

Am Eidg. Turnfest in Aarau

Am Maienzug in Aarau

Am Zentralschweizer Jungtambourenfest in Entfelden
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Unsere neuen Musikantinnen und Musikanten
stellen sich vor.

Welche Instrumente spielst
Du noch?
Blockflöte, Klavier wäre ein Ziel …

Welches ist Dein Lieblings-
instrument?
B-Klarinette und Posaune höre ich gerne

Wie/wieso bist Du zur MGUE
gekommen?
Nach der Stadtmusik Burgdorf suchte ich
in der Region Aarau einen neuen Musik-
verein, weil ich aus beruflichen Gründen
hierher zügelte. Ein Ex-Arbeitskollege
und Gönner der MGUE hatte sie mir
empfohlen, weil seine Nachbarin Erna
auch in der MGUE ist.

Was gefällt Dir bei der MGUE am
meisten?
Die Marschmusik mit Evolutionen,
die verschiedenen Musikstile und die
Kameradschaft

Drei Attribute, welche zu Dir
passen?
temperamentvoll, hilfsbereit und
zuverlässig

Was ist Dein (grösstes) Talent?
Trotz Gehörlosigkeit Klarinette spielen
können und von den Lippen ablesen

Welche Musik würdest Du auf eine
einsame Insel mitnehmen?
All die MGUE-CDs der letzten 10 Jahre –
ein guter Mix

Was ist Dein Lieblingsfilm?
Dirty Dancing und Jenseits der Stille

Was ist Dein Lieblingsbuch?
Keines, da ich kaum freiwillig ein Buch
lese...

Wo würde Dein Traumhaus stehen?
Irgendwo an einem der Schweizer Seen
und doch in der Nähe einer Stadt.

Wie sieht Dein perfekter Tag aus?
Am Sonntag gemütliches Frühstück bei
Sonnenschein, Ausflug mit der Familie,
feines Abendessen, zufriedene Jungs
und rechtzeitig «Feierabend».

Was ist Dein Lieblingsessen?
Roastbeef mit Sauce Béarnaise, Pommes
und Gemüse, zum Dessert ein Tiramisu.

Welchen Titel möchtest Du gerne
am nächsten Jahreskonzert spielen?
West Side Story oder Jugend voran

Cécile Aeschlimann Müller

Unterenfelden, Audiopädagogin, verheiratet, 2 Söhne,
B-Klarinette und Bassklarinette
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Welche Instrumente spielst Du noch?
Blockflöte, beginne mit Saxophon
(Eigenregie)

Welches ist Dein Lieblings-
instrument?
Viele verschiedene

Wie/wieso bist Du zur MGUE
gekommen?
Durch meinen Götti, der mich zum
Chlaushöck mitgenommen hat, und
mir die MGUE schmackhaft machte.
Und da war da noch so ein junger
Mann namens Urs Zimmerli …

Was gefällt Dir bei der MGUE am
meisten?
wir sind eine coole Truppe

Drei Attribute, welche zu Dir
passen?
humorvoll, ideenreich und hilfsbereit
und bin immer für einen Spass zu haben

Was ist Dein (grösstes) Talent?
dass ich öfters «s Füfi und s Weggli»
bekomme

Welche Musik würdest Du auf
eine einsame Insel mitnehmen?
Radio mit gutem Empfang

Was ist Dein Lieblingsfilm?
Disneyfilme

Was ist Dein Lieblingsbuch?
Viele verschiedene

Wo würde Dein Traumhaus stehen?
am liebsten eins am Meer und eins
in den Bergen

Wie sieht Dein perfekter Tag aus?
mit meiner Familie irgendwo
in den Ferien

Was ist Dein Lieblingsessen?
Essen gehört zu meinen Hobbies,
also vieles!!

Welchen Titel möchtest Du gerne
am nächsten Jahreskonzert spielen?
ich lasse mich von der Musik-
Kommission überraschen

Corina Zimmerli-Herzog
Unterentfelden, Dipl. Expertin Intensivpflege NDS, verheiratet
(2 Kinder), Querflöte

Verfolgen Sie die MGUE auf den sozialen
Medien und im Internet:

Suchname: mg_unterentfelden
www.mgue.ch
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Welche Instrumente spielst Du
noch?
Saxophon

Welches ist Dein Lieblingsinstrument?
Altquerflöte

Wie / wieso bist Du zur MGUE
gekommen?
Kameradschaft, moderne Musik, guter
Mix zwischen den Generationen und
ein dynamischer Verein mit repräsenta-
tivem Auftreten

Was gefällt Dir bei der MGUE am
meisten?
Abwechslung zwischen Konzerten und
Marschmusik mit Evolutionen als spezi-
elle Herausforderung

Drei Attribute, welche zu Dir
passen?
Hilfsbereit, fröhlich, zielstrebig

Was ist Dein (grösstes) Talent?
Zuhören können

Welche Musik würdest Du auf eine
einsame Insel mitnehmen?
Ein Werk von Tschaikowsky oder Beethoven

Was ist Dein Lieblingsfilm?
The Secret Life of Walter Mitty

Was ist Dein Lieblingsbuch?
Small World von Martin Suter

Wo würde Dein Traumhaus stehen?
Irgendwo im Regenwald von Costa Rica
mit Blick aufs Meer

Wie sieht Dein perfekter Tag aus?
Wandern über Stock und Stein danach
entspannen mit einem guten Buch am
Strand

Was ist Dein Lieblingsessen?
Boerenkool (Eintopf mit Federkohl und
Kartoffeln)

Welchen Titel möchtest Du gerne am
nächsten Jahreskonzert spielen?
Etwas fetziges eventuell von Buena Vista
Social Club oder Marc Anthony

Denise von Allmen
Erlinsbach, Physiotherapeutin, verheiratet, Querflöte, Piccolo

Elektro R. Räss AG
Schönenwerderstrasse 15
5036 Oberentfelden

Telefon 062 737 20 20
Telefax 062 737 20 25

info@elra.ch
www.elra.ch

Strom
kommt aus
der Dose.
Alles andere
von uns.
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Welche Instrumente spielst Du
noch?
Akkordeon und Saxophon

Welches ist Dein Lieblingsinstru-
ment?
Das Schlagzeug

Wie / wieso bist Du zur MGUE
gekommen?
Durch eine Einladung der MGUE in der
Musikschule.

Was gefällt Dir bei der MGUE am
meisten?
Der Zusammenhalt im Verein und der
abwechslungsreiche Musikstil

Drei Attribute, welche zu Dir pas-
sen?
Humorvoll, chaotisch, kommunikativ

Was ist Dein (grösstes) Talent?
Ich habe meistens sehr viel Geduld

Welche Musik würdest Du auf eine
einsame Insel mitnehmen?
Schwierig, aber es hätte ganz bestimmt
etwas mit dem Schlagzeug zu tun

Was ist Dein Lieblingsfilm?
Ich mag Actionfilme, habe aber keinen
Lieblingsfilm

Was ist Dein Lieblingsbuch?
Schachnovelle

Wo würde Dein Traumhaus stehen?
In den Bergen aber in der Nähe eines
Sees

Wie sieht Dein perfekter Tag aus?
Lange ausschlafen, dann bei tollem
Wetter raus in die Natur, am Abend et-
was leckeres Essen und schliesslich den
Tag gemütlich auf dem Sofa ausklingen
lassen

Was ist Dein Lieblingsessen?
Fondue Chinoise

Welchen Titel möchtest Du gerne
am nächsten Jahreskonzert spielen?
Megalovania ( Undertale )

Dominik Siegenthaler
Oberentfelden, Student – Pädagogik für Primarschule,
Schlagzeug
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Welche Instrumente spielst Du noch?
Keine

Welches ist Dein Lieblingsinstrument?
Fagott, Gitarre

Wie / wieso bist Du zur MGUE
gekommen?
Durch meine Eltern

Was gefällt Dir bei der MGUE am
meisten?
Die fetzigen Stücke, die wir spielen.

Drei Attribute, welche zu Dir passen?
ruhig, freundlich, neugierig

Was ist Dein (grösstes) Talent?
Sachen vor meiner Nase nicht zu finden

Welche Musik würdest Du auf eine
einsame Insel mitnehmen?
Halestorm, Shinedown, Three Days
Grace und die Toten Hosen

Was ist Dein Lieblingsfilm?
Ich bin mehr der Serientyp:
The Good Place, Peaky Blinders, Luzifer,
White Collar, Brooklyn 99

Was ist Dein Lieblingsbuch?
Der Name des Windes von Patrick Rothfuss

Wo würde Dein Traumhaus stehen?
Am besten mit Ausblick auf einen See.
Was das Haus dringend bräuchte wäre
noch ein Turmzimmer mit einem gemüt-
lichen Sessel und vielen Büchern

Wie sieht Dein perfekter Tag aus?
Ein Tag im Europapark mit guten Freunden

Was ist Dein Lieblingsessen?
Rösti mit einem Spiegelei und Cipollatas

Welchen Titel möchtest Du gerne
am nächsten Jahreskonzert spielen?
Stål Himmel

Leah Dellenbach
Aarau, Studentin, Solo, Fagott

Coiffeur
Extensions
Kosmetik
Nails
Feet
Wimpernlifting
Body Sugaring

Coiffeur & Extensions
Remo Hunziker
062 723 30 30

Kosmetik, Nails & Feet
Colette Bonelli
078 679 79 28 w
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Welche Instrumente spielst Du noch?
Alles was sonst noch Rhythmus (geord-
neten Lärm) macht. Habe auch schon
Banjo versucht; Schlagzeug liegt mir defi-
nitiv besser…

Welches ist Dein Lieblingsinstru-
ment?
Schlagzeug, E-Bass, Posaune und Fender
Rhodes Piano

Wie / wieso bist Du zur MGUE ge-
kommen?
Mein Vater hat mich mit seinem Musikvi-
rus und der grenzenlosen Freude zur Mu-
sik angesteckt. Im zarten Alter von 14
Jahren bin ich zur MGUE gekommen, um
gemeinsam mit ihm zu musizieren. Mein
Vater ist leider vor etwas mehr als 9 Jah-
ren verstorben, aber mein Onkel Andreas
spielt noch immer in der MGUE, was
mich sehr freut und stolz macht

Was gefällt Dir bei der MGUE am
meisten?
Die Kameradschaft . Die MGUE ist für
mich wie eine grosse Familie. Musik ver-
bindet und bereitet einfach Freude. Ich
habe schon so viele unvergessliche Mo-
mente erlebt und freue mich weitere.

Drei Attribute, welche zu Dir passen?
spontan, gesellig, humorvoll

Was ist Dein (grösstes) Talent?
Schlagzeug spielen. Beim Surfen ist es
noch ein weiter Weg...

Welche Musik würdest Du auf eine
einsame Insel mitnehmen?
Oh das ist schwierig. Die Musik muss auf
jeden Fall groove haben. Wegen den Tro-
pical Vibes auf der einsamen Insel würde
ich die Musik der Salsa Gruppe Trombo-
ranga mitnehmen

Was ist Dein Lieblingsfilm?
Indiana Jones

Was ist Dein Lieblingsbuch?
Ich lese eigentlich nur, um mich über
mein nächstes Reiseziel zu informieren.

Wo würde Dein Traumhaus stehen?
Auf der Nicoya Peninsula (Costa Rica) mit
Sandstrand und Wellen zum Surfen di-
rekt vor meinem Beachhouse

Wie sieht Dein perfekter Tag aus?
Vom Meeresrauschen geweckt werden,
Frühstücken und auf der perfekten Welle
surfen. Bei Sonnenuntergang am Strand
mit Freunden ein BBQ machen, mit guter
Livemusik und einem kühlen Blonden den
Abend ausklingen lassen. Pura Vida

Was ist Dein Lieblingsessen?
Ein gutes Stück Fleisch vom Grill und ei-
nen guten Tropfen Wein dazu

Welchen Titel möchtest Du gerne am
nächsten Jahreskonzert spielen?
Als Mitglied der Musikkommission habe
ich gewisse Vorteile. Mein Lieblingstitel
für das JAKO 2020 ist mit dabei. „Let’s
Groove“ von Earth Wind and Fire, so wie
beim Schlagzeug spielen.

Mirco Lüthy
Rombach, Leiter Einkauf, Schlagzeug



30 Der Trompeter 2 /2019

Aarauerstrasse 16 · Oberentfelden
www.rupp-tanner.ch

Welche Instrumente spielst Du noch?
Timpani, Congas, Shaker, Triangel,
Agogo Bells, Guiro und was sonst noch
alles Lärm macht

Welches ist Dein Lieblingsinstrument?
Schlagzeug

Wie / wieso bist Du zur MGUE
gekommen?
Mein Vater, Urs Hodel, ist ein langjähriges
Mitglied der MGUE. Als ich 13 Jahre alt
war, hatte die MGUE einen Schlagzeuger
Engpass – so kam ich zu meinem Debüt

Was gefällt Dir bei der MGUE am
meisten?
Die MGUE ist einfach ein «geiler Haufen».
Die Kameradschaft und der moderne Un-
terhaltungsmusikstil spielen dabei eine
grosse Rolle

Drei Attribute, welche zu Dir passen?
Impulsiv, positiv, zielstrebig

Was ist Dein (grösstes) Talent?
Die Improvisation am Schlagzeug, gepaart
mit einer schnellen Auffassungsgabe

Welche Musik würdest Du auf eine
einsame Insel mitnehmen?
Tower of Power

Was ist Dein Lieblingsfilm?
Hangover

Was ist Dein Lieblingsbuch?
Ein Reiseführer von Lonely Planet

Wo würde Dein Traumhaus stehen?
An einem weissen Sandstrand in Australien

Wie sieht Dein perfekter Tag aus?
Ein Barbecue bei 30 Grad und Sonne mit
meiner Familie und Freunden. Dazu eine
Live-Band, die für ordentlich Stimmung
sorgt

Was ist Dein Lieblingsessen?
Ein schönes Stück Fleisch vom Grill und
ein kühles Blondes als Beilage

Welchen Titel möchtest Du gerne am
nächsten Jahreskonzert spielen?
So very hard to go von Tower of Power

Philipp Hodel
Aarau, Vermögensverwalter, Schlagzeug
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Vorschau auf weitere kommende Anlässe
Nachfolgend finden Sie die Daten, an denen wir Musikantinnen und Musikanten
zu hören und zu sehen sind. Nehmen Sie sich Zeit, besuchen Sie uns vor Ort und
geniessen Sie die verschiedenen musikalischen Leckerbissen live!

• 11./17./18. Januar 2020
Jahreskonzerte 2020, Halle Bächliweg

• 8. Mai 2020
Freitagabend-Konzert, Halle Bächliweg

• 25.–27. Juni
Äntefescht Entfelden

• 3. Juli 2020
Maienzug in Aarau

Seit 30 Jahren!

OWI Tortechnik AG
Suhrenmattstr. 7 5035 Unterentfelden
T 062 737 20 90 E info@owi-tor.ch

www.owi-tor.ch

Garagentore
Industrietore
Torantriebe
Verladetechnik

Elektro- und Telefoninstallationen
Kirchgasse 1
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